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B .
Verordnungen ,

Verfügungen und Bekanntmachungen
des Regierungspräsidenten
Allgemeine Innere Verwaltung

395 Vorladung
zur Entschädigungsfeststellungsverhandlung in

einem Verfahren zur Enteignung von
Grundeigentum

- Gemarkung Homberg -

Der Regierungspräsident
27 .11 - 26/81

Düsseldorf , den 19 . Juli 1985
Der Landschaftsverband Rheinland - Rhein . Auto¬
bahnamt Krefeld - hat den Antrag gestellt , die Ent¬
schädigung für die Inanspruchnahme des zum Neu¬
bau der A 44 in der Gemarkung Homberg , Flur 6 ,
Flurstück 60 benötigten Grundeigentums festzustel¬
len .
Die Entschädigung wird am Donnerstag , 3 . Oktober
1985 , um 10 .00 Uhr , in meinem Dienstgebäude , Ceci-
lienallee 2 , 4000 Düsseldorf , Zimmer 101 , I . Etage ,
erörtert .
Alle Beteiligten , die von mir nicht besonders vorge¬
laden sind , werden aufgefordert , ihre Rechte in der
Verhandlung wahrzunehmen . Auch wenn Beteiligte
ausbleiben , kann die Entschädigung festgestellt und
über ihre Auszahlung oder Hinterlegung verfügt
werden .
Kosten zur Wahrnehmung des Termins können
nicht erstattet werden .

Im Auftrag
Hoentges

Abi . Reg . Ddf . 1985 S . 235

396 Zulassung
als Öffentlich bestellter Vermessungsingenieur

(Dipl .- Ing . Heinrich Diedenhofen )

Der Regierungspräsident
33 .2410

Düsseldorf , den 1 . August 1985

Ich habe Herrn Dipl .-Ing . Heinrich Diedenhofen die
Zulassung als Öffentlich bestellter Vermessungsin¬
genieur erteilt . Die Geschäftsstelle befindet sich in
Brückenstr . 58,4180 Goch .

An die
Oberkreisdirektoren und
Oberstadtdirektoren
des Bezirks

Abi . Reg . Ddf . 1985 S . 235

397 Zurücknahme
einer Vermessungsgenehmigung

(Dipl .- Ing . Heinz -Josef Rox , Kempen )

Der Regierungspräsident
33 .2416

Düsseldorf , den 1 . August 1985
Die dem Öffentlich bestellten Vermessungsinge¬
nieur Dipl .-Ing . Heinz -Josef Rox , Neustraße 4 , 4152
Kempen , mit Verfügung vom 10 . 1 . 1985 - 33 .2416 -
(Abi . Reg . Düsseldorf S . 28/1985) erteilte Vermes¬
sungsgenehmigung für den Vermessungsassessor
Dipl .- Ing . Heinrich Diedenhofen ist erloschen .

An die
Oberstadt - und
Oberkreisdirektoren
des Bezirks

Abi . Reg . Ddf . 1985 S . 235

Universitätsbibliothek
\j <̂ T Düsseldorf
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Ernährung , Landwirtschaft und Forsten

398 Ordnungsbehördliche Verordnung
über die Festsetzung des Naturschutzgebietes
„Emmericher Ward" in der Stadt Emmerich ,

Kreis Kleve
vom 1 . 8 . 1985

Der Regierungspräsident
51 .2 .1 .03 .21/85

Düsseldorf , den 1 . August 1985

Aufgrund des § 42 a Abs . 1 , 3 und 4 i .V .m . §§ 19 , 20 , 34
Abs . 1 des Gesetzes zur Sicherung des Naturhaus¬
haltes und zur Entwicklung der Landschaft (Land¬
schaftsgesetz - LG) i .d .F . der Bekanntmachung vom
26 . 6 . 1980 (GV. NW. S . 734 ) , zuletzt geändert durch
Gesetz vom 19 . 3 . 1985 (GV. NW. S . 261 ) , sowie auf¬
grund der §§ 17 und 27 des Gesetzes über Aufbau und
Befugnisse der Ordnungsbehörden - (Ordnungsbe¬
hördengesetz - OBG) - i .d .F . der Bekanntmachung
vom 13 . 5 . 1980 (GV. NW. S . 528) , zuletzt geändert
durch Gesetz vom 18 . 5 . 1982 (GV. NW. S . 248 ) , wird
verordnet :

§ 1
Schutzzweck

( 1 ) Die in § 2 näher bezeichneten Flächen in der Stadt
Emmerich , Kreis Kleve werden als Teil des Feucht¬
gebietes „Unterer Niederrhein " als Naturschutzge¬
bietfestgesetzt .
(2) Die Festsetzung erfolgt
1 . zur Erhaltung von Lebensgemeinschaften und

Lebensstätten wildlebender Tiere und wildwach¬
sender Pflanzen , insbesondere

2 . zur Erhaltung der Brut - , Rast - u . Nahrungsbio¬
tope seltener und gefährdeter Wasser - und Wat¬
vögel ,

3 . zur Erhaltung der Rast - u . Äsungsplätze überwin¬
ternder Wildgänse ,

4 . zum Schutz von Mager - u . Trockenrasenstandor¬
ten wegen ihrer Seltenheit und ihres Artenreich¬
tums sowie aufgrund des Vorkommens von ge¬
fährdeten Arten ,

5 . zur Erhaltung der Stillgewässer , Verlandungszo -
nen , offenen Kiesbänken und des extensiv ge¬
nutzten Grünlandes und

6 . zur Erhaltung der besonderen Eigenart und
Schönheit der Marschenlandschaft mit Altrhein¬
arm und Kleingewässern sowie des ausgeprägten
Kleinreliefs , insbesondere aus erdgeschichtlichen
und landeskundlichen Gründen .

§ 2
Schutzgebiet

( 1 ) Das Naturschutzgebiet von ca . 310 ha ist in Kar¬
ten
1 . im Maßstab 1 : 25000 (Anlage 1 )
2 . im Maßstab 1 : 5 000 (Anlagen 2 bis 4)
durch eine schwarze Linie mit kurzen parallelen
senkrecht aufstehenden Dreifachstrichen nach in¬
nen zum geschützten Gebiet eingetragen .
Die Karten sind Bestandteile dieser Verordnung .
(2 ) Die Karte im Maßstab 1 : 25 000 (Anlage 1) ist bei¬
gefügt . Die Karten im Maßstab 1 : 5 000 (Anlagen 2 bis
4) befinden sich

1 . beim Regierungspräsidenten Düsseldorf
- Höhere Landschaftsbehörde -

2 . beim Oberkreisdirektor Kleve
- Untere Landschaftsbehörde -

3 . beim Stadtdirektor Emmerich
und können dort während der Dienststunden einge¬
sehen werden .

§ 3
Verbote

( 1 ) Im Naturschutzgebiet sind alle Handlungen ver¬
boten , die zu einer Zerstörung , Beschädigung oder
Veränderung von Natur und Landschaft oder seiner
Bestandteile oder zu einer nachhaltigen Störung
führen können .
( 2 ) Soweit nicht in § 4 bestimmt , sind insbesondere
folgende Handlungen verboten :

1 . Jegliches Stören und Beunruhigen der Wild¬
gänse , insbesondere beim Flug , beim Äsen , Ra¬
sten und Schlafen sowie das Anbringen von Vor¬
richtungen , die den An- und Abflug behindern ,
insbesondere das Aufstellen von Vogelscheu¬
chen ;

2 . bauliche Anlagen im Sinne des § 1 Abs . 1 i .V .m . § 2
Bauordnung für das Land Nordrhrein -Westfa -
len , öffentliche Verkehrsanlagen und ihre Ne¬
benanlagen sowie Anlagen , die der Aufsicht der
Bergbehörde unterliegen , zu errichten , zu än¬
dern oder deren Nutzung zu ändern , auch wenn
sie keiner Baugenehmigung oder Bauanzeige
bedürfen sowie Änderungen der Außenseite be¬
stehender baulicher Anlagen ;

3 . Frei - oder Rohrleitungen , Erdkabel , Zäune oder
andere Einfriedungen zu bauen , zu verlegen oder
zu ändern ;

4 . Werbeanlagen zu errichten , Schilder oder Be¬
schriftungen anzubringen , soweit sie nicht aus¬
schließlich auf die Schutzausweisung hinweisen
oder als Ortshinweis oder Warntafeln dienen ;

5. Buden , Verkaufsstände , Verkaufswagen oder
Warenautomaten aufzustellen ;

6 . Aufschüttungen , Abgrabungen oder anderwei¬
tige Veränderungen der Bodengestalt vorzuneh¬
men ;

7 . das Lagern , Ablagern oder Einleiten land¬
schaftsfremder Stoffe oder Gegenstände , insbe¬
sondere feste oder flüssige Abfallstoffe , Altmate¬
rial , Chemikalien oder Schutt ;

8 . Wege und Plätze anzulegen und zu ändern ;
9 . das Betreten oder Befahren von Flächen außer¬

halb der befestigten Wege , Park - oder Stellplätze
und Hofräume mit Ausnahme des land - oder
forstwirtschaftlichen Verkehrs ;

10 . den Wanderweg entlang des Rheins in dem Be¬
reich , der in den Anlagen 2 und 3 mit Punkt 1 und
2 begrenzt ist , in der Zeit vom 1 . 12 . bis 31 . 3 . zu
betreten und zu befahren ;

11 . das Feuermachen , das Zelten und Lagern , das
Abstellen , Warten und Reinigen von Kraftfahr¬
zeugen , Wohnwagen und Mobilheimen sowie das
Bereitstellen , Anlegen oder Ändern von Stell¬
plätzen für die vorgenannten Fahrzeuge und von
Zelt - oder Campingplätzen ;

12 . der Bau von Anlegern und das Errichten von
Bootsstegen oder sonstigen Einrichtungen des
Luft - und Wassersports sowie der Betrieb von
Modellflugzeugen ;
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13 . die rechtsseitig des Rheins gelegenen Wasserflä¬
chen zu befahren und zu baden sowie Wasser -
und Eissport auszuüben ;

14 . zu angeln und die Gewässer fischereilich zu nut¬
zen ;

15 . Gewässer einschließlich Fischteiche anzulegen
und zu ändern ;

16 . Gewässer zu düngen oder zu kälken oder son¬
stige Änderungen des Wasserchemismus vorzu¬
nehmen ;

17 . Entwässerungs - und andere die Oberflächen -
wasser - und Grundwasserverhältnisse ändernde
Maßnahmen vorzunehmen ;

18 . Bäume , Sträucher und sonstige Pflanzen einzu¬
bringen , zu beschädigen , auszureißen , auszugra¬
ben oder Teile davon abzutrennen ; als Beschädi¬
gung gelten auch das Verletzen des Wurzelwerks
und jede andere Maßnahme , die geeignet ist , das
Wachstum nachteilig zu beeinflussen ;

19 . Wildäcker anzulegen und Wildfütterungen au¬
ßerhalb von Notzeiten vorzunehmen ;

20 . gebietsfremde Tiere auszusetzen ;
21 . wildlebende Tiere mutwillig zu beunruhigen ,

ohne vernünftigen Grund zu fangen , zu verletzen
oder zu töten sowie Puppen , Larven , Eier und
Brut - oder Wohnstätten von Tieren fortzuneh¬
men oder zu beschädigen ;

22 . zu reiten und Hunde frei laufen zu lassen ;
23 . Pflanzenbehandlungs - einschließlich Schäd¬

lingsbekämpfungsmittel auf Grünland anzu¬
wenden ;

24 . Grünland umzubrechen ;
25 . die Erstaufforstung .

§ 4
Nicht betroffene Tätigkeiten

1 . Die rechtmäßige Ausübung der Jagd einschließ¬
lich der Errichtung offener Ansitzleitern im Ein¬
vernehmen mit der Unteren Landschaftsbehörde ;
das Verbot in § 3 Abs . 2 Ziffer 1 gilt mit Ausnahme
der Jagd auf Wasserwild in der Zeit vom 1 . 12 . bis
15 . 1 . einmal wöchentlich . Im übrigen gelten Ver¬
bote in § 3 Abs . 2 Ziffern 2 , 19 und 20 uneinge¬
schränkt .

2 . Die ordnungsgemäße land - und forstwirtschaft¬
liche Bodennutzung in der bisherigen Art und im
bisherigen Umfang einschließlich der Errichtung
von ortsüblichen Weidezäunen und für den Forst¬
betrieb notwendigen Kulturzäunen ; die Verbote in
§ 3 Abs . 2 Ziffern 1 , 2 , 8 , 14,15 , 16 , 17 , 23 , 24 und 25
gelten jedoch uneingeschränkt .

3 . Vom Oberkreisdirektor Kleve als Untere Land¬
schaftsbehörde angeordnete oder genehmigte
Entwicklungs - , Pflege - oder Sicherungsmaßnah¬
men .

4 . Eine bei Inkrafttreten dieser Verordnung rechts¬
mäßig ausgeübte Nutzung .

5 . Die Unterhaltung der Gewässer im Benehmen
mit der Unteren Landschaftsbehörde und der Dei¬
che in den Schutzzonen I und II gemäß Deich¬
schutzverordnung vom 19 . 1 . 1982 ; die Verbote in
§ 3 Abs . 2 Ziffern 1 , 15 , 16 und 17 gelten jedoch
uneingeschränkt .

§ 5
Befreiungen

( 1 ) Gemäß § 31 des Gesetzes über Naturschutz und
Landschaftspflege (Bundesnaturschutzgesetz -
BNatSchG ) vom 20 . 12 . 1976 (BGB I S . 3574 ) i .V.m . § 69
LG kann von den Verboten dieser Verordnung auf
Antrag Befreiung erteilt werden , wenn
a) die Durchführung der Vorschrift im Einzelfall

aa ) zu einer nicht beabsichtigten Härte führen
würde und die Abweichung mit den Belangen
des Naturschutzes und der Landschafts¬
pflege zu vereinbaren ist oder

bb ) zu einer nicht gewollten Beeinträchtigung
von Natur und Landschaft führen würde oder

b ) überwiegende Gründe des Wohls der Allgemein¬
heit die Befreiung erfordern .

( 2 ) Für die Befreiung von den Verboten des § 3 Abs . 2
Ziffern 1 bis 19 und 21 bis 24 dieser Verordnung ist
gemäß § 69 Abs . 1 LG die Untere Landschaftsbe¬
hörde , von dem Verbot des § 3 Abs . 2 Ziffer 25 die
Untere Forstbehörde im Einvernehmen mit der Un¬
teren Landschaftsbehörde und von dem Verbot des
§ 3 Abs . 2 Ziffer 20 gemäß § 69 Abs . 3 LG die Höhere
Landschaftsbehörde zuständig .
(3 ) Die Durchführung der Ziele der Raumordnung
und Landesplanung bleibt unberührt .

§ 6
Ordnungswidrigkeiten

( 1 ) Ordnungswidrig im Sinne von § 70 Abs . 1 Land¬
schaftsgesetz handelt , wer vorsätzlich oder fahrläs¬
sig gegen die Verbote des § 3 dieser Verordnung
verstößt .
(2 ) Nach § 71 Abs . 1 Landschaftsgesetz können Ord¬
nungswidrigkeiten mit einer Geldbuße bis zu
100000,- DM geahndet werden .
( 3 ) Unabhängig davon wird gem . § 329 Abs . 3 Strafge¬
setzbuch , eingefügt durch Achtzehntes Strafrechts¬
änderungsgesetz vom 28 . März 1980 (BGBl . I S . 373 ) ,
bestraft , wer innerhalb des Naturschutzgebietes
1 . Bodenschätze oder andere Bodenbestandteile ab¬

baut ,
2 . Abgrabungen oder Aufschüttungen vornimmt ,
3 . Gewässer schafft , verändert oder beseitigt ,
4 . Moore , Sümpfe , Brüche oder sonstige Feuchtge¬

biete entwässert oder
5 . Wald rodet ,
und dadurch wesentliche Bestandteile des Gebietes
beeinträchtigt .

§ 7
Inkrafttreten

( 1 ) Nach § 34 OBG tritt diese Verordnung vom Tage
nach ihrer Verkündung im Amtsblatt für den Regie¬
rungsbezirk Düsseldorf in Kraft .
(2 ) Gleichzeitig treten die Verordnung zum Schutze
von Landschaftsteilen im Kreis Kleve vom 5 . Dezem¬
ber 1969 (Abi . Reg .-Bez . Düsseldorf , Nr . 50/1969) , die
Verordnung zum Schutze von Landschaftsteilen bei¬
derseits des Rheinstroms in den Regierungsbezir¬
ken Köln und Düsseldorf sowie im Gebiet der Lan¬
desbaubehörde Ruhr vom 1 . August 1972 (Abi . Reg .
Bez . Düsseldorf , Nr . 32/1972) sowie die ordnungsbe¬
hördliche Verordnung zur einstweiligen Sicherstel¬
lung von Flächen in der Stadt Emmerich , Kreis



238

Kleve vom 3 . 7 . 1981 (Abi . Reg .-Bez . Düsseldorf , Nr .
34a/1981 ) in den in § 2 genannten Flächen außer
Kraft .

(3 ) Die Verletzung von Verfahrens - und Formvor¬
schriften des Landschaftsgesetzes und des Ord¬
nungsbehördengesetzes kann gegen diese Verord¬
nung nach Ablauf eines Jahres nach ihrer Verkün¬
dung nicht mehr geltend gemacht werden , es sei
denn ,
a ) die ordnungsbehördliche Verordnung ist nicht

ordnungsgemäß verkündet worden oder
b) der Form - und Verfahrensmangel ist gegenüber

der höheren Landschaftsbehörde vorher gerügt
und dabei die verletzte Rechtsvorschrift und die
Tatsache bezeichnet worden , die den Mangel er¬
gibt .

Der Regierungspräsident
als Höhere Landschaftsbehörde
Dr . Strich

Abi . Reg . Ddf . 1985 S . 236

399 Ordnungsbehördliche Verordnung
über die Festsetzung des Naturschutzgebietes

„Ilvericher Altrheinschlinge " in der Stadt
Meerbusch , Kreis Neuss

vom 1. 8 . 1985

Der Regierungspräsident
51 .2 .1 .03 .23/85

Düsseldorf , den 1 . August 1985

Aufgrund des § 42 a Abs . 1 , 3 und 4 i .V .m . §§ 19 , 20 , 34
Abs . 1 des Gesetzes zur Sicherung des Naturhaus¬
haltes und zur Entwicklung der Landschaft ( Land¬
schaftsgesetz - LG) i .d .F . der Bekanntmachung vom
26 . 6 . 1980 (GV. NW. S . 734 ) , zuletzt geändert durch
Gesetz vom 19 . 3 . 1985 (GV. NW. S . 261 ) sowie auf¬
grund der §§ 12 und 27 des Gesetzes über Aufbau und
Befugnisse der Ordnungsbehörden (Ordnungsbe¬
hördengesetz - OBG ) i .d .F . der Bekanntmachung
vom 13 . 5 . 1980 (GV . NW . S . 528) , zuletzt geändert
durch Gesetz vom 18 . 5 . 1982 (GV. NW . S . 248 ) , wird
verordnet :

§ 1
Schutz zweck

( 1 ) Die in § 2 näher bezeichneten Flächen in der Stadt
Meerbusch , Kreis Neuss , werden als Naturschutzge¬
biet festgesetzt .

(2) Die Festsetzung erfolgt
1 . zur Erhaltung und Förderung von Lebensgemein¬

schaften und Lebensstätten wildwachsender
Pflanzen und wildlebender Tierarten , insbeson¬
dere zur Erhaltung der Schilf - und Erlenbruchbe -
stände , der Salbeiwiesen , der artenreichen Vogel¬
welt und der Amphibienstandorte ,

2 . zur Erhaltung der Eigenart und Schönheit der
Altstromrinne als charakteristisches Element der
niederrheinischen Flußlandschaft und

3 . als Dokument der jüngeren Flußgeschichte des
Rheins , insbesondere aus erdgeschichtlichen und
landeskundlichen Gründen .

§ 2
Schutzgebiet

( 1 ) Das Naturschutzgebiet von ca . 248 ha ist in Kar¬
ten
1 . im Maßstab 1 : 25 000 (Anlage 1 ) und
2 . im Maßstab 1 : 5 000 (Anlage 2)
durch eine schwarze Linie mit kurzen parallelen
senkrecht aufstehenden Dreifachstrichen nach in¬
nen zum geschützten Gebiet eingetragen .
(2 ) die Karten sind Bestandteile dieser Verordnung .
Die Karte im Maßstab 1 : 25000 (Anlage 1 ) ist bei¬
gefügt .
Die Karte im Maßstab 1 : 5000 (Anlage 2 ) befindet
sich
1 . beim Regierungspräsidenten Düsseldorf

- höhere Landschaftsbehörde -
2 . beim Oberkreisdirektor Neuss

- untere Landschaftsbehörde -
3 . beim Stadtdirektor Meerbusch
und kann dort während der Dienststunden eingese¬
hen werden .

§ 3
Verbote

( 1 ) Im Naturschutzgebiet sind alle Handlungen ver¬
boten , die zu einer Zerstörung , Beschädigung oder
Veränderung von Natur und Landschaft oder seiner
Bestandteile oder zu einer nachhaltigen Störung
führen können .
(2 ) Soweit nicht in § 4 anders bestimmt , sind insbe¬
sondere folgende Handlungen verboten :

1 . bauliche Anlagen im Sinne des § 1 Abs . 1 i .V.m . § 2
Bauordnung für das Land Nordrhein -Westfalen ,
öffentliche Verkehrsanigen und ihre Nebenanla¬
gen sowie Anlagen , die der Aufsicht der Bergbe¬
hörde unterliegen , zu errichten , zu ändern oder
deren Nutzung zu ändern , auch wenn sie keiner
Baugenehmigung oder Bauanzeige bedürfen , so¬
wie Änderungen der Außenseite bestehender
baulicher Anlagen ;

2 . Frei - oder Rohrleitungen , Erdkabel , Zäune oder
andere Einfriedungen zu verlegen , zu bauen oder
zu ändern ;

3 . Werbeanlagen zu errichten , Schilder oder Be¬
schriftungen anzubringen , soweit sie nicht aus¬
schließlich auf die Schutzausweisung hinweisen
oder als Ortshinweis oder Warntafeln dienen ;

4 . Buden , Verkaufsstände , Verkaufswagen oder
Warenautomaten aufzustellen ;

5 . Aufschüttungen , Abgrabungen oder anderwei¬
tige Veränderungen der Bodengestalt vorzuneh¬
men ;

6 . das Lagern , Ablagern oder Einleiten land¬
schaftsfremder Stoffe oder Gegenstände , insbe¬
sondere feste oder flüssige Abfallstoffe , Altmate¬
rial , Chemikalien oder Schutt ;

7 . Wege und Plätze zu ändern und anzulegen ;
8 . das Betreten oder Befahren von Flächen außer¬

halb der befestigten Wege , Park - oder Stellplätze
und Hofräume mit Ausnahme des land - oder
forstwirtschaftlichen Verkehrs ;

9 . das Feuermachen , das Zelten und Lagern , das
Abstellen , Warten und Reinigen von Kraftfahr¬
zeugen , Wohnwagen und Mobilheimen sowie das
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Bereitstellen , Anlegen oder Ändern von Stell¬
plätzen für die vorgenannten Fahrzeuge und von
Zelt - oder Campingplätzen ;

10 . der Bau von Anlegern und das Errichten von
Bootsstegen oder sonstigen Einrichtungen des
Luft - und Wassersports , sowie der Betrieb von
Modellflugzeugen ;

11 . Wasserflächen zu befahren und zu baden sowie
Wassersport auszuüben ;

12 . die Gewässer fischereilich zu nutzen und zu an¬
geln außer in dem Bereich des Mühlenbaches ,der in den Karten (Anlagen 1 und 2 ) mit den
Punkten 1 und 2 begrenzt ist ;

13 . Gewässer einschließlich Fischteiche anzulegen
und zu ändern ;

14 . Gewässer zu düngen oder zu kälken oder son¬
stige Änderungen des Wasserchemismus vorzu¬
nehmen ;

15 . Entwässerungs - und andere die Oberflächen¬
wasser - und Grundwasserverhältnisse ändernde
Maßnahmen vorzunehmen ;

16 . Bäume , Sträucher und sonstige Pflanzen einzu¬
bringen , zu beschädigen , auszureißen , auszugra¬
ben oder Teile davon abzutrennen ; als Beschädi¬
gung gelten auch das Verletzen des Wurzelwer¬
kes und jede andere Maßnahme , die geeignet ist ,das Wachstum nachteilig zu beeinflussen ;

17 . Wildäcker anzulegen und Wildfütterungen au¬
ßerhalb von Notzeiten vorzunehmen ;

18 . gebietsfremde Tiere auszusetzen ;
19 . wildlebende Tiere mutwillig zu beunruhigen ,ohne vernünftigen Grund zu fangen , zu verletzen

oder zu töten sowie Puppen , Larven , Eier und
Brut - oder Wohnstätten von Tieren fortzuneh¬
men oder zu beschädigen ;

20 . außerhalb der gekennzeichneten Reitwege zu
reiten und Hunde frei laufen zu lassen ;

21 . Pflanzenbehandlungs - einschließlich Schäd¬
lingsbekämpfungsmittel auf Grünland anzu¬
wenden ;

22 . Grünland umzubrechen und Brachflächen in
eine andere Nutzungsart umzuwandeln mit Aus¬
nahme der in den Anlagen 1 und 2 schraffiert
gekennzeichneten Flächen ;

23 . die Erstaufforstung und Wiederaufforstung mit
nicht bodenständigen Gehölzen .

§ 4
Nicht betroffene Tätigkeiten

( 1 ) Die rechtmäßige Ausübung der Jagd einschließ¬
lich der Errichtung offener Ansitzleitern im Einver¬
nehmen mit der unteren Landschaftsbehörde ; im
übrigen gelten die Verbote in § 3 Abs . 2 , Ziff . 1,17 und
18 uneingeschränkt .
(2) Die ordnungsgemäße land - und forstwirtschaft¬
liche Bodennutzung in der bisherigen Art und im
bisherigen Umfang einschließlich der Errichtung
von ortsüblichen Weide - und Kulturzäunen ; die Ver¬
bote in § 3 Abs . 2 Ziff . 1,2,7,13,14,15,21 und 23 gelten
jedoch uneingeschränkt . Das Verbot in § 3 Abs . 2
Ziffer 22 gilt in dem festgelegten Umfang .
(3) Vom Oberkreisdirektor Neuss als untere Land¬
schaftsbehörde angeordnete oder genehmigte Ent -
wicklungs - , Pflege - oder Sicherungsmaßnahmen .

(4) Die Unterhaltung der Gewässer im Benehmen
mit der unteren Landschaftsbehörde und der Deiche
in den Schutzzonen I und II gemäß Deichschutzver¬
ordnung vom 19 . 1 . 1982 ; die Verbote in § 3 Abs . 2 Ziff .
13,14 und 15 gelten jedoch uneingeschränkt .
( 5) Eine bei Inkrafttreten dieser Verordnung recht¬
mäßig ausgeübte Nutzung ; das Verbot in § 3 Abs . 2
Ziffer 12 gilt jedoch in dem festgelegten Umfang .

§ 5
Befreiungen

( 1 ) Gemäß § 31 des Gesetzes über Naturschutz und
Landschaftspflege (Bundesnaturschutzgesetz -
BNatSchG ) vom 20 . 12 . 1976) (BGB I S . 3574 ) i .V.m.
§ 69 LG kann von den Verboten dieser Verordnung
auf Antrag Befreiung erteilt werden , wenn
a) die Durchführung der Vorschrift im Einzelfall

aa ) zu einer nicht beabsichtigten Härte führen
würde und die Abweichung mit den Belangen
des Naturschutzes und der Landschafts¬
pflege zu vereinbaren ist oder

bb ) zu einer nicht gewollten Beeinträchtigung
von Natur und Landschaft führen würde oder

b) überwiegende Gründe des Wohls der Allgemein¬
heit die Befreiung erfordern .

(2 ) Für die Befreiung von den Verboten des § 3 Abs . 2
Nr . 1- 17 und 19- 22 dieser Verordnung ist gemäß § 69
Abs . 1 LG die untere Landschaftsbehörde , von dem
Verbot des § 3 Abs . 2 Nr . 23 gemäß § 69 Abs . 2 LG die
untere Forstbehörde im Einvernehmen mit der un¬
teren Landschaftsbehörde und von dem Verbot des
§ 3 Abs . 2 Nr . 18 gemäß § 69 Abs . 3 LG die höhere
Landschaftsbehörde zuständig .
( 3) Die Durchführung der Ziele der Raumordnung
und Landesplanung bleibt unberührt .

§ 6
Ordnungswidrigkeiten

( 1 ) Ordnungswidrig im Sinne von § 70 Abs . 1 Land¬
schaftsgesetz handelt , wer vorsätzlich oder fahrläs¬
sig gegen die Verbote des § 3 dieser Verordnung
verstößt .
( 2 ) Nach § 71 Abs . 1 Landschaftsgesetz können Ord¬
nungswidrigkeiten mit einer Geldbuße bis zu
100000,- DM geahndet werden .
( 3) Unabhängig davon wird gem . § 329 Abs . 3 Strafge¬
setzbuch , eingefügt durch Achtzehntes Strafrechts¬
änderungsgesetz vom 28 . März 1980 ( BGBl . I S . 373 ) ,bestraft wer innerhalb des Naturschutzgebietes
1 . Bodenschätze oder andere Bodenbestandteile ab¬

baut ,
2 . Abgrabungen oder Aufschüttungen vornimmt ,
3 . Gewässer schafft , verändert oder beseitigt ,
4 . Moore , Sümpfe , Brüche oder sonstige Feuchtge¬

biete entwässert oder
5 . Wald rodet ,
und dadurch wesentliche Bestandteile des Gebietes
beeinträchtigt .

§ 7
Inkrafttreten

( 1 ) Nach § 34 OBG tritt diese Verordnung am Tage
nach ihrer Verkündung im Amtsblatt für den Regie¬
rungsbezirk Düsseldorf in Kraft .
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(2 ) Gleichzeitig treten die Verordnung zum Schutze
von Landschaftsteilen beiderseits des Rheinstromes
in den Regierungsbezirken Köln und Düsseldorf so¬
wie im Gebiet der Landesbaubehörde Ruhr vom 1 . 8 .
1972 (Abi . Reg .-Bez . Ddf . Nr . 32/1972) und die ord¬
nungsbehördliche Verordnung zur einstweiligen Si¬
cherstellung von Flächen in der Stadt Meerbusch ,
Kreis Neuss vom 3 . 7 . 1981 (Abi . Reg .-Bez . Ddf . Nr .
34 a/1981 ) in den in § 2 genannten Flächen außer
Kraft .

(3 ) Die Verletzung von Verfahrens - und Formvor¬
schriften des Landschaftsgesetzes und des Ord¬
nungsbehördengesetzes kann gegen diese Verord¬
nung nach Ablauf eines Jahres nach ihrer Verkün¬
dung nicht mehr geltend gemacht werden , es sei
denn ,
a) die ordnungsbehördliche Verordnung ist nicht

ordnungsgemäß verkündet worden oder

b) der Form - und Verfahrensmangel ist gegenüber
der höheren Landschaftsbehörde vorher gerügt
und dabei die verletzte Rechtsvorschrift und die
Tatsache bezeichnet worden , die den Mangel er¬
gibt .

Der Regierungspräsident
als Höhere Landschaftsbehörde
Dr . Strich

Abi . Reg . Ddf . 1985 S . 238

400 Ordnungsbehördliche Verordnung
über die Festsetzung des Naturschutzgebietes

„Dreiecksweiher " in der Stadt Düsseldorf
vom 7 . 8 . 1985

Der Regierungspräsident
51 .2 .1 .03 .01/85

Düsseldorf , den 7 . August 1985

Aufgrund des § 42 a Abs . 1 , 3 und 4 i .V .m . §§ 19 , 20 , 34
Abs . 1 des Gesetzes zur Sicherung des Naturhaus¬
halts und zur Entwicklung der Landschaft (Land¬
schaftsgesetz - LG - ) i .d .F . der Bekanntmachung
vom 26 . 6 . 1980 (GV . NW. S . 734 ) , zuletzt geändert
durch Gesetz vom 19 . 3 . 1985 (GV. NW . S . 261 ) , sowie
aufgrund der §§ 12 und 27 des Gesetzes über Aufbau
und Befugnisse der Ordnungsbehörden (Ordnungs¬
behördengesetz - OBG - ) i .d .F . der Bekanntmachung
vom 13 . 5 . 1980 (GV. NW. S . 528) , zuletzt geändert
durch Gesetz vom 18 . 5 . 1982 (GV. NW. S . 248 ) , wird
verordnet :

§ 1
Schutzzweck

( 1 ) Die in § 2 näher bezeichneten Flächen in der Stadt
Düsseldorf werden als Naturschutzgebiet festge¬
setzt .

(2) Die Festsetzung erfolgt
1 . zur Erhaltung von Lebensgemeinschaften und

Lebensstätten wildwachsender Pflanzen und
wildlebender Tierarten , insbesondere

2 . zur Erhaltung und Förderung ungestörter Le¬
bensstätten für gefährdete Vogelarten als Brut - ,
Rast - und Nahrungsplatz sowie für Amphibien ,
Mollusken , Wasserinsekten und Kleinfische und
der submersen Vegetation und

3 . zur Erhaltung der besonderen Eigenart des natur¬
nahen Abgrabungssees mit seinen Flachwasser¬
zonen , buchtenreichen Ufern , Inseln und Halbin¬
seln .

§ 2
Schutzgebiet

Das Naturschutzgebiet von ca . 33,3 ha ist in einer
Karte im Maßstab 1 : 5000 (Anlage ) durch eine
schwarze Linie mit kurzen parallelen senkrecht auf¬
stehenden Dreifachstrichen nach innen zum ge¬
schützten Gebiet eingetragen .
Die Karte ist Bestandteil dieser Verordnung .

§ 3
Verbote

( 1 ) Im Naturschutzgebiet sind alle Handlungen ver¬
boten , die zu einer Zerstörung , Beschädigung oder
Veränderung von Natur und Landschaft oder seiner
Bestandteile oder zu einer nachhaltigen Störung
führen können .
(2 ) Soweit nicht in § 4 anders bestimmt , sind insbe¬
sondere folgende Handlungen verboten :

1 . Bauliche Anlagen im Sinne des § 1 Abs . 1 i .V .m . § 2
Bauordnung für das Land Nordrhein -Westfalen ,
öffentliche Verkehrsanlagen und ihre Nebenan¬
lagen sowie Anlagen , die der Aufsicht der Berg¬
behörde unterliegen , zu errichten , zu ändern
oder deren Nutzung zu ändern , auch wenn sie
keiner Baugenehmigung oder Bauanzeige be¬
dürfen , sowie Änderungen der Außenseite beste¬
hender baulicher Anlagen ;

2 . Frei - oder Rohrleitungen , Erdkabel , Zäune oder
andere Einfriedungen zu bauen , zu verlegen oder
zu ändern ;

3 . Werbeanlagen zu errichten , Schilder oder Be¬
schriftungen anzubringen , soweit sie nicht aus¬
schließlich auf die Schutzausweisung hinweisen
oder als Ortshinweise oder Warntafeln dienen ;

4 . Buden , Verkaufsstände , Verkaufswagen oder
Warenautomaten aufzustellen ;

5 . Aufschüttungen , Abgrabungen oder anderwei¬
tige Veränderungen der Bodengestalt vorzuneh¬
men ;

6 . das Lagern , Ablagern oder Einleiten land¬
schaftsfremder Stoffe oder Gegenstände , insbe¬
sondere feste oder flüssige Abfallstoffe , Altmate¬
rial , Chemikalien oder Schutt ;

7 . Wege und Plätze anzulegen und zu ändern sowie
das Betreten oder Befahren von Flächen außer¬
halb der befestigten Wege , Park - oder Stellplätze
und Hofräume ;

8 . das Feuermachen , das Zelten und Lagern , das
Abstellen , Warten und Reinigen von Kraftfahr¬
zeugen , Wohnwagen und Mobilheimen sowie das
Bereitstellen , Anlegen oder Ändern von Stell¬
plätzen für die vorgenannten Fahrzeuge und von
Zelt - oder Campingplätzen ;

9 . der Bau von Anlegern und das Errichten von
Bootsstegen oder sonstigen Einrichtungen des
Luft - und Wassersports sowie der Betrieb von
Modellflugzeugen ;

10 . Wasserflächen zu befahren und zu baden sowie
Wasser - und Eissport auszuüben ;

11 . zu angeln und die Gewässer fischereilich zu nut¬
zen ;
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12 . Gewässer einschließlich Fischteiche anzulegen
und zu ändern ;

13 . Gewässer zu düngen , zu kälken oder sonstige
Änderungen des Wasserchemismus vorzuneh¬
men ;

14 . Entwässerungs - oder andere die Oberflächen¬
wasser - und Grundwasserverhältnisse verän¬
dernde Maßnahmen vorzunehmen ;

15 . Bäume , Sträucher und sonstige Pflanzen einzu¬
bringen , zu beschädigen , auszureißen , auszugra¬ben oder Teile davon abzutrennen ; als Beschädi¬
gung gelten auch das Verletzen des Wurzelwer¬
kes und jede andere Maßnahme , die geeignet ist ,das Wachstum nachteilig zu beeinflussen ;

16 . Tiere auszusetzen ;
17 . wildlebende Tiere mutwillig zu beunruhigen , zu

fangen , zu verletzen oder zu töten sowie Puppen ,Larven , Eier und Brut - oder Wohnstätten von
Tieren fortzunehmen oder zu beschädigen ;

18 . Pflanzenbehandlungs - einschließlich Schäd¬
lingsbekämpfungsmittel anzuwenden ;

19 . zu reiten und Hunde frei laufen zu lassen ;
20 . zu jagen ;
21 . Wildäcker anzulegen und Wildfütterungen au¬

ßerhalb von Notzeiten vorzunehmen ;
22. die landwirtschaftliche Nutzung ;
23 . die forstwirtschaftliche Nutzung .

§ 4
Nicht betroffene Tätigkeiten

Vom Oberstadtdirektor Düsseldorf als Untere Land¬
schaftsbehörde angeordnete oder genehmigte Ent -
wicklungs - , Pflege - oder Sicherungsmaßnahmen .

§ 5
Befreiungen

( 1 ) Gemäß § 31 des Gesetzes über Naturschutz und
Landschaftspflege (Bundesnaturschutzgesetz
BNatSchG ) vom 20 . 12 . 1976 ( BGBl . I S . 3574 ) i .V .m.
§ 69 kann von den Verboten dieser Verordnung auf
Antrag Befreiung erteilt werden , wenn
a ) die Durchführung der Vorschrift im Einzelfall

aa ) zu einer nicht beabsichtigten Härte führen
würde und die Abweichung mit den Belangen
des Naturschutzes und der Landschafts¬
pflege zu vereinbaren ist oder

bb ) zu einer nicht gewollten Beeinträchtigung
von Natur und Landschaft führen würde oder

b) überwiegende Gründe des Wohls der Allgemein¬
heit die Befreiung erfordern .

(2) Für die Befreiung von den Verboten des § 3 Abs . 2
Ziffer 1- 15 und 17- 22 dieser Verordnung ist gemäß
§ 69 Abs . 1 LG die untere Landschaftsbehörde , von
dem Verbot des § 3 Abs . 2 Ziffer 23 gemäß § 69 Abs . 2
die untere Forstbehörde im Einvernehmen mit der
unteren Landschaftsbehörde und von dem Verbot
des § 3 Abs . 2 Ziffer 16 gemäß § 69 Abs . 3 die höhere
Landschaftsbehörde zuständig .
(3) Die Durchführung der Ziele der Raumordnung
und Landesplanung bleibt unberührt .

§ 6
Ordnungswidrigkeiten

( 1 ) Ordnungswidirg im Sinne von § 70 Abs . 1 Land¬
schaftsgesetz handelt , wer vorsätzlich oder fahrläs¬
sig gegen die Verbote des § 3 dieser Verordnung
verstößt .
( 2 ) Nach § 71 Abs . 1 Landschaftsgesetz können Ord¬
nungswidrigkeiten mit einer Geldbuße bis zu
100 000,- geahndet werden .
(3 ) Unabhängig davon wird gem . § 329 Abs . 3 Strafge¬
setzbuch , eingefügt durch Achtzehntes Strafrechts¬
änderungsgesetz vom 28 . März 1980 (BGBl . I S . 373 ) ,bestraft , wer innerhalb des Naturschutzgebietes ,
1 . Bodenschätze oder andere Bodenbestandteile ab¬

baut ,
2 . Abgrabungen oder Aufschüttungen vornimmt ,
3 . Gewässer schafft , verändert oder beseitigt ,
4 . Moore , Sümpfe , Brüche oder sonstige Feuchtge¬

biete entwässert oder
5 . Wald rodet
und dadurch wesentliche Bestandteile des Gebietes
beeinträchtigt .

§ 7
Inkrafttreten

( 1 ) Nach § 34 OGB tritt diese Verordnung vom Tage
nach ihrer Verkündung im Amtsblatt für den Regie¬
rungsbezirk Düsseldorf in Kraft .
( 2 ) Gleichzeitig treten die Verordnungen zum
Schutze von Landschaftsteilen in der Stadt Düssel¬
dorf und im Kreis Düsseldorf -Mettmann vom 2 . 6 .
1971 (Abi . Reg .-Bez . Ddf . Nr . 30a/1971 ) und die ord¬
nungsbehördliche Verordnung zur einstweiligen Si¬
cherstellung von Flächen in der Stadt Düsseldorf
vom 3 . 7 . 1981 (Abi . Reg .-Bez . Ddf . Nr . 34a/1981 ) in
den in § 2 genannten Flächen außer Kraft .
(3 ) Die Verletzung von Verfahrens - und Formvor¬
schriften des Landschaftsgesetzes und des Ord¬
nungsbehördengesetzes kann gegen diese Verord¬
nung nach Ablauf eines Jahres nach ihrer Verkün¬
dung nicht mehr geltend gemacht werden , es sei
denn ,
a ) die ordnungsbehörliche Verordnung ist nicht ord¬

nungsgemäß verkündet worden oder
b ) der Form - und Verfahrensmangel ist gegenüber

der Höheren Landschaftsbehörde vorher gerügt
und dabei die verletzte Rechtsvorschrift und die
Tatsache bezeichnet worden , die den Mangel er¬
gibt .

Der Regierungspräsident
als Höhere Landschaftsbehörde
Dr . Strich

Abi . Reg . Ddf . 1985 S . 240

401 Hochwassermeldeordnung
für die Erft (HMO Erft)

Der Regierungspräsident
54 .11 .321

Düsseldorf , den 1 . August 1985

In der Hochwassermeldeordnung für die Erft (veröf¬
fentlicht im Amtsblatt für den Regierungsbezirk
Düsseldorf Nr . 49 vom 9 . Dezember 1982) wird die
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Ziffer 4 „Hochwasserwarndienst " durch nachfol¬
gende neue Ziffer 4 ersetzt .
4 . Hochwasserwarndienst
4 . 1 Die Sammelstelle erarbeitet aus den eingegan¬

genen Meldungen eine Voraussage und unter¬
richtet bei Erreichen vereinbarter Warnmarken
folgende Dienststellen :

1 . Oberkreisdirektor des Kreises Euskirchen ,
2 . Oberkreisdirektor des Rhein -Sieg -Kreises
3 . Oberkreisdirektor des Erftkreises
4 . Oberkreisdirektor des Kreises Neuss
5 . Staatliches Amt für Wasser - und Abfallwirt¬

schaft Düsseldorf
6 . Regierungspräsident Köln - Dezernat 54 .2 -
7 . Regierungspräsident Düsseldorf

- Dezernat 54 .2 -
8 . Minister für Umwelt , Raumordnung und Land¬

wirtschaft NW - Referat Gewässerkunde -
In besonderen Notfällen kann sich die Sammelstelle
der Nachrichtenverbindungen der Polizei oder des
Rundfunks bedienen .

Abi . Reg . Ddf . 1985 S . 241

c.
Rechtsvorschriften

und Bekanntmachungen anderer
Behörden und Dienststellen

402 Bekanntmachung
der Gemeinschafts -Müll -Verbrennungsanlage
Niederrhein GmbH (als Rechtsnachfolgerin des

Zweckverbandes
Gemeinschafts -Müll -Verbrennungsanlage

Niederrhein ) - Oberhausen

Gemäß § 22 Abs . 2 EigVO und § 3 Abs . 5 der Durchfüh¬
rungsverordnung vom 9 . 3 . 1981 und §§ 8 und 4 Abs . 1
der Bekanntmachungsverordnung vom 12 . 9 . 1969
machen wir hiermit den Prüfungsvermerk des Lei¬
ters des Gemeindeprüfungsamtes des Regierungs¬
präsidenten Düsseldorf zum Jahresabschluß 1983
bekannt :
„Die mit der Prüfung des Jahresabschlusses der Ge¬
meinschafts -Müll -Verbrennungsanlage Nieder¬
rhein zum 31 . 12 . 1983 beauftragten Wirtschaftsprü¬
fer Dr . Fasselt - Dr . Mette & Partner , Duisburg , ha¬
ben nach dem Ergebnis der Prüfung den folgenden
Bestätigungsvermerk erteilt :
„Die Buchführung , der Jahresabschluß und der Jah¬
resbericht entsprechen nach unserer pflichtge¬
mäßen Prüfung den gesetzlichen Vorschriften .

"

Düsseldorf , den 5 . Juli 1985

Der Leiter des Gemeindeprüfungsamtes
des Regierungspräsidenten
in Düsseldorf
Tiebel

Oberhausen , den 17 . Juli 1985

Gemeinschafts -Müll -Verbrennungs -
Anlage Niederrhein GmbH
Feldmann Steckert
Geschäftsführer Geschäftsführer

Abi . Reg . Ddf . 1985 S . 242

403 Rechtsverordnung
über die Festsetzung von Flugsperrzeiten für

Tauben vom 29 . Juli 1985

Aufgrund des § 72 Absätze 1 und 2 des Landschafts¬
gesetzes - LG - in der Fassung der Bekanntmachung
vom 26 . Juni 1980 (GV. NW ., S . 734 ) in Verbindung mit
§ 1 der Verordnung zur Übertragung von Befugnis¬
sen nach dem Landschaftsgesetz vom 10 . Oktober
1980 (GV. NW. , S . 889 ) wird für die Regierungsbezirke
Düsseldorf und Köln verordnet :

§ 1
1 . Zum Schutz der Herbstaussaat 1985 werden für

den Regierungsbezirk Düsseldorf - mit Aus¬
nahme der Kreise Neuss und Viersen - und für
den Regierungsbezirk Köln als Flugsperrzeiten
festgesetzt :
für Tauben : 23 . September bis 31 . Oktober 1985
für Brieftauben : 23 . September bis 18 . Oktober 1985

2 . Für die Kreise Neuss und Viersen werden zum
Schutz der Herbstaussaat 1985 folgende Flug¬
sperrzeiten festgesetzt :
für Tauben : 14 . Oktober bis 22 . November 1985
für Brieftauben : 14 . Oktober bis 8 . November 1985

§ 2
Während der Flugsperrzeiten dürfen Tauben nicht
aufgelassen werden . Tauben sind so zu halten , daß
sie bestellte Felder und Gärten nicht aufsuchen kön¬
nen .
Für Brieftauben gelten die in § 1 festgesetzten Flug¬
sperrzeiten nur für Werktage von Montag bis Frei¬
tag , täglich bis 17 .00 Uhr .

§ 3
Wer vorsätzlich oder fahrlässig den Vorschriften
dieser Verordnung zuwiderhandelt , begeht eine Ord¬
nungswidrigkeit gemäß § 70 Absatz 1 Nummer 21 des
Landschaftsgesetzes vom 26 . Juni 1980 - LG - .

§ 4
Die Verordnung tritt am Tage nach ihrer Verkün¬
dung in Kraft . Sie tritt am 5 . Januar 1986 außer Kraft .

Bonn , den 29 . Juli 1985

Der Direktor
der Landwirtschaftskammer Rheinland
als Landesbeauftragter
Dr . Leßmann

Abi . Reg . Ddf . 1985 S . 242

404 Aufgebot eines Sparkassenbuches
(Nr . 10992048 )

Es wird das Aufgebot für das Sparkassenbuch (Nr.
10992048 ) beantragt . Der Inhaber der Urkunde wird
aufgefordert , spätestens bis zum 2 . 11 . 1985 seine
Rechte anzumelden und die Urkunde vorzulegen .
Widrigenfalls erfolgt Kraftloserklärung der Ur¬
kunde
Solingen , den 2 . August 1985

Stadt -Sparkasse
Solingen
Der Vorstand

Abi . Reg . Ddf . 1985 S . 242
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405 Kraftloserklärung
eines Sparkassenbuches

(Nr . 2131662 )

Das in Verlust geratene Sparkassenbuch (Nr.
2131662 ) wird hiermit für kraftlos erklärt .

Langenfeld , den 1 . August 1985

Stadt -Sparkasse
Langenfeld/Rhld .
Der Vorstand

Abi . Reg . Ddf . 1985 S . 243
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Anlage

"]
zur ordnungsbehördlichenVerordnung über die Fest-

i
'"*

_ setzung des Naturschutzgebietes „Wvericher Altrheinschimft
in der Stadt Meerbusch. Kreis Neuss vom 01 . 08 . 1 9 § E

ahl 7 Az " 51 -2.1.03 .23 uj ul_ in
Der Regierungspräsident Grenze des geschüi

5^ 55 . „ .. . . . . . . . .. ten Gebietes
y z ~- als Höhere Landschaftsbehorfle

#V Dr. Strich

Zusammensetzung aus der Topographischen Karte 1 : 25000
Blätter : 4705 Willich , 4706 Düsseldorf :

/ *** wiedergegeben mit Genehmigung des Landesvermessungs-

amtes Nordrhein -Westfalen vom 23. 2. 1984, Nr . 111/84.
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Anlage zurordnungsbehördlichen Verordnung vom 07 . 08 .19 85
Az . : 51 .2 .1.03 .01

Der Regierungspräsident Düsseldorf
als Höhere Landschaftsbehörde

Dr. Strich

III III III Grenze des geschützten Gebietes

Mit Genehmigung des Vermessungs - und Katasteramtes der Landeshauptstadt Düsseldorf

vom 12.01 .1984 Kontrollnummfer 1084 : vervielfältigt durch den Regierungspräsidenten
DüsseLdorf

Zusammensetzung aus der Deutsche Grundkarte 1 : 5 000

herausgegeben vom Vermessungs - und Katasteramt der Landeshauptstadt Düsseldorf

Blätter 6270 und 6272
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